
◆ Knapp 60 junge Aktivisten des vierten Jahrgangs der Grundschule Moritzberg und der Klasse 4d der
Grundschule Nord haben sich am Donnerstag auf den Weg gemacht, um ein Zeichen für Weltoffenheit
und Toleranz zu setzen: Bepackt mit Bollerwagen und Marschgepäck hatten sich die Moritzberger
Schülerinnen und Schüler mit ihrer befreundeten Klasse aus der Nordstadt auf dem Marktplatz
getroffen, um gemeinsam auf die klimafreundlichste Weise zum „Toleranz-Festival“ der RBG zu pilgern.
Dort haben sie unter anderem Aktionen der „Gelben Garage“ – der schuleigenen Fahrradwerkstatt –
präsentiert. Während der Wanderung zur RBG ernteten die Schüler größtenteils freundliche Blicke und
bestärkende Reaktionen – gepöbelt wurde dennoch: Einige Passanten hätten ihnen vorgeworfen, als
„Kinder noch gar keine eigene Meinung zu haben“, erzählt Lehrer Hubertus v. Hoeren. Der KEHRWIEDER
hält diesen Einwand für Unfug und wünscht den jungen Aktivisten auch weiterhin viel Power für ihr
tolles Engament. FOTO: SCHWARTZ

HILDESHEIM. Bevor die TfNNf -
Philharmonie ihr erstes Kai-
serppr falz-Konzerttr der Spielzeit
bestreitet, öffnet sie am
Sonntag, 28. September, um
18 Uhr die Generalprobe im
Center for World Music ganz
speziell für das junge Publi-
kum. Für Kinder, Schüler,
Studierende sowie für Kon-
zerttr abonnenten ist der Eintriir tt
frei. Auf dem Programm ste-
hen Meisterwwr erke des KllK aviiv er-
reperttr oires von Beethoven bis
Saint-Saëns. Reguläre Tickets
kosten 5 Euro. Restkarttr en gibt
es an der Abendkasse.

Vor dem
großen Auftritt

HILDESHEIM. Die Hildesheimer
Gruur ppe der Bewegung „Seebrüür -
cke“ plant mit einer Reihe von
Aktivitäten auf die unveränderttr
katastrophale Seenotrettungssi-
tuation auf dem Mittelmeer auf-
merksam zu machen. Mit über
20 Läuferinnen und Läufern,

etwwt a die Hälfttf e davon Gefllf üchte-
te, wird die Initiative am Sams-
tag, 21. September, am Benefiif z-
lauf des Röderhofes teilnehmen.
Einen Stand der besonderen Arttr
wird die Gruur ppe auf der Hildes-
heimer Eine-Welt-Woche ein-
richten, wenn auf der Lilie am

Dass Hildesheim mit seiner
großen und vielfältigen Szene
bundesweite Strahlkraft besitzt,
davon ist auch Sparkassen-Vor-
stand Jürgen Twardzik über-
zeugt: „Wir können froh sein,
dass wir diese Szene hier
haben.“ Durch das Gastspielför-
derppr rogramm könne die Kultur-
stiftung nun auch das große
Potential der freien Theateren-
sembles weiterhin unterstützen,

ergänzt Janet Hurst-Dittrich,
verantworttr lich für Kommunika-
tion und Kulturförderung bei
der Sparkasse. Auch Uta Lorenz,
Geschäftsführerin des Theater-
hauses, freut sich über die neu-
en Fördermöglichkeiten – zumal
auch die Gesamtförderung in
diesem Jahr eher mau ausgefal-
len sei.

Die Kuration über die Verga-
be der Mittel erfolgt über das

Theaterhaus, insgesamt sollen
vier bis füüf nf Gastspielproduktio-
nen mit jeweils maximal 2.000
Euro gefördert werden. Ein
Fünftel der Fördersumme soll
zudem jungen Produktionen wie
etwa den Formaten „Schredder“
oder „deBühne“ zugute kom-
men. Die ersten Anträge für die
Gastspiele im Jahr 2020 sind
bereits im Theaterhaus einge-
gangen, die Frist läuft noch bis

zum 30. September. Anfang
Dezember soll schließlich fest-
stehen, welche Produktionen
und Ensembles gefördert wer-
den.

Läuft das Programm gut,
stünde einer Förderung auch
über die drei Jahre hinaus nichts
im Wege, sagt Twardzik. „Wir
leisten damit einen guten Bei-
trag, um diesen Bereich zu sta-
bilisieren.“

Volle Kraft voraus: Sparkassen-Vorstand Jürgen Twardzik und Janet Hurst-Dittrich leisten Schubkraft für die freie Theaterszene. Auf dem Sofa (von
links): Theaterhaus-Chefin Uta Lorenz, Jasmin Keller (Referentin für Öffentlichkeitsarbeit) und Ulrike Seybold, Geschäftsführerin des Landesverbands
Freier Theater in Niedersachsen. FOTO: SCHWARTZ

HILDESHEIM. Ein warmer Regen
für die freie Theaterszene: Das
Theaterhaus kann in den kom-
menden drei Jahren im Rahmen
einer sogenannten Gastspielför-
derung jährlich 10.000 Euro an
Akteurinnen und Akteure aus
Stadt und Landkreis verteilen.
Durch die Förderuur ng sollen freie
Theatergruur ppen bereits gelaufe-
ne Stücke noch einmal auf Hil-
desheimer Bühnen bringen kön-
nen. Gesponserttr wird der Betrag
von der Kulturstiftung der Spar-
kasse Hildesheim Goslar Peine.
Seit acht Jahren unterstützt das
Finanzunternehmen zahlreiche
Projekte des Theaterhauses, mit
dem Gastspielförderprogramm
leistet die Sparkasse erstmals
Pionierarbeit: Die Förderuur ng ist
das bisher einzige Programm in
Niedersachsen, das freien Thea-
terprojekten bei der Wiederauf-
führung ihrer Inszenierungen
finanziell unter die Arme greift.

„Das ist ein großes Manko“,
macht Ulrike Seybold,
Geschäftsführerin des Landes-
verbands Freier Theater in Nie-
dersachsen, deutlich. Die Freien
Theater seien auf Fördermittel
angewiesen, erhielten diese aber
bislang nur für aktuelle Produk-
tionen. Durch die Gastspielför-
deruur ng sei es nun möglich, auch
ältere – noch oder wieder aktu-
elle – Theaterstücke wieder zu
zeigen. „Neben der Förderung
aus Stadt und Land sind diese
Mikroförderungen unfassbar
wichtig“, so Seybold.

Durch die Kulturstiftung der Sparkasse kann das Theaterhaus bis 2022 jährlich 10.000 Euro für Freie Theater in Stadt und Landkreis verteilen

Schubkraft
fürs Freie Theater

Von Kilian Schwartz

HILDESHEIM. Vom 30. September
bis zum 2. Oktober lädt die
Musikschule wieder zur Musik-
schulwoche ein. Bei freiem Ein-
tritt stehen 15 verschiedene
Veranstaltungen auf dem Pro-
gramm.

Täglich starten ab 15.15 Uhr
Kinderkonzerte mit den Titeln
„Kreuz und quer übers Meer“,
„Keine Angst vor wilden Kerlen“
und „Katze, lieb Katze“. Die

beliebten „Streichelwiesen“ zum
Instrumente-Ausprobieren fin-
den täglich von 16 Uhr bis 17
Uhr statt und richten sich an
Kinder ab fünf Jahre und
Erwwr achsene jeden AllA ters. Für die
Kinder hält die Musikschule ein
kleines Geschenk nach der
Streichelwiese bereit. Außerdem
wird es die Möglichkeit zum
Basteln und Malen geben. Es
folgen Konzerte von Kammer-

musik, Chor, Ensembles, Band
bis Orchester täglich um 17.15
Uhr, 18.15 Uhr und 19.15 Uhr
im Konzerttr saal und bei schönem
Wetter open air. Für die Verkös-
tigung sorgen der Elternverein
und viele ehrenamtliche Helfe-
rinnen und Helfer. r/kik

◆ Das gesamte Programm sowie
weitere Infos gibt es unter
www.musikschule-hildesheim.de.

Konzerte, Instrumente zum Ausprobieren, Kulinarisches und vieles mehr

Musikschulwoche
HILDESHEIM. Ameis Buchecke
lädt für Freitag, 27. Septem-
ber, zu einer Lesung mit dem
Schriftsteller Dirk Reinhardt
ein. Für seinen bei Gersten-
berg erschienenen Roman
„Über die Berge und über das
Meer“ hat Reinhardt zahlrei-
che Gespräche mit afghani-
schen Flüchtlingen geführt.
Das Buch erzählt von Soraya
und Tarek, die jeder auf ihre
Weise durch ihre Lebensweise
in den Blickwinkel der Tali-
ban geraten. Die Lesung mit
anschließendem Gespräch
beginnt um 19.30 Uhr in der
Andreaspassage, Tickets gibt
es in den Filialen von Ameis
Buchecke.

Dirk Reinhardt
liest bei Ameis

HILDESHEIM. Irgendwo zwi-
schen Theater, Comedy und
Live-Musik erschafft das
dreiköpfige Frauenensemble
Schmidt’s Katzen eine bunte
Tüte absurder und alltägli-
cher Geschichten aus dem
Stegreif. Unter vollem Kopf-
und Körpereinsatz wird
gesungen, getanzt, gereimt
und fantasierttr . Denn nur eins
steht fest an diesem Theater-
abend: Alles ist improvisiert
und das Publikum bestimmt
die Richtung.

◆ Für die nächste Show von
Schmidt’s Katzen am Sams-
tag, 28. September, um 19
Uhr in der Kulturfabrik Löseke
verlost der KEHRWIEDER 2 x
1 Freikarte. Zum Gewinnen
unter der Telefonnummer 01
37/9 79 64 79 einfach
folgende Frage beantworten:
Wieviele Schauspielerinnen
sind im Ensemble? Teilnahme-
schluss ist am Mittwoch, 25.
September, 12 Uhr. Die
Gewinner werden schriftlich
benachrichtigt.

Ticket-Verlosung

Schmidt’s
Katzen

in der Kufa

HILDESHEIM. Die Oase Heilig
Kreuz lädt für Samstag, 28.
September, von 14 bis 18 Uhr
zu einer Wanderung mit
Impulsen zum Thema „Philo-
sophie des ZEN-Buddhismus“
und anschließender Einkehr
im Heidekruur g ein. Treffpunkt
ist der Parkplatz am Kloster
Marienrode, die Streckenlän-
ge beträgt etwa 8 Kilometer.
Die Wanderung wird geleitet
von Hartmut Schulz und
Berthold Buchholz. Anmel-
dung bis zum 25. September
unter Telefon 35434 oder per
E-Mail an info@oase-heilig-
kreuz.de.

Philosophische
Wanderung28. September verschiedene Ver-

eine, Initiativen und Schulen von
11 bis 16 Uhr ihre Projekte zum
Thema „Wasser ist Menschen-
recht!“ vorstellen. Infos zur Hil-
desheimer Gruur ppe der Seebrüür cke
per E-Mail an hildesheim@see-
bruur ecke.org. kik

Teilnahme am Benefizlauf und an der Eine-Welt-Woche

AkkA tionen von „Seebrücke“

HILDESHEIM. Im Rahmen der
„Fairen Woche“ in Hildesheim
lädt der Grüür ne Bundestagsab-
geordnete Ottmar von Holtz
zu einer besonderen Kino-
Veranstaltung in den Thega-
Filmpalast ein. In einer Mati-
née am Sonntag, 22. Septem-
ber, um 11 Uhr läuft der mit
dem Silbernen Bären der Ber-
linale 2017 ausgezeichnete
Film „Félicité” im Originalton
auf Französisch und Lingala
mit deutschen Unterttr iteln. Der
Eintritt beträgt 9, ermäßigt
7,50 Euro.

Sonntags-Matinée
im Thega

HILDESHEIM. Nachdem die
„Singbar“ nach der Sommer-
pause bereits als „Singbar
mobil“ gestarttr et ist, laden die
Gastgeber Manuela Hörr und
Mark Roberttr s auch in Hildes-
heim wieder zum Mitsingen
ein. Am Dienstag, 24. Sep-
tember, stehen ab 19 Uhr im
Theaterhaus die früür hen 80er-
Jahre im Fokus. Infos und
Tickets unter www.singbar-
hi.de.

„Singbar“
im Theaterhaus

HILDESHEIM. Zu einem Bene-
fizkonzert zugunsten der
Gruur ndschule Mapanda Ngon-
go im Kongo lädt die
St.-Mauritius-Schule am Frei-
tag, 27. September, um 18.30
Uhr in die St.-Mauritius-Kir-
che ein. Musikalisch wird der
Abend vom „singenden Küs-
ter“ Arjos sowie Lehrkräften
der Schule gestaltet.

Benefiif zkonzert
in St. Mauritius

Die Kuriere der Landhausküche bringen ein leckeres
Mittaggsggericht direkt ins Haus. (Bild © appetito)

05 11 - 80 90 72 95

Ganz ohne Aufwand ein heißes Mittagessen genießen.
Das bietet die Landhausküche ihren Gästen.

Wiie wäre es mall wiiedder miit lleckkerer
Hausmannskost? Und das ohne viel Aufwand!

WWer kennt es nicht: der Sauer-
braten, die Rinderroulade

ooder auch die Königsberger
Klopse sind einfach lecker – die
ZZubereitung für eine oder zwei
Personen ist aber schon auf-
wwendig und zeitraubend. Die
ZZutaten müssen gekauft werden
–– natürlich in der richtigen Men-
gge, damit der Kühlschrank nicht
überquillt und nichts verdirbt.
Das Gemüse für die Soße muss
ggeschnitten und das Fleisch ge-
braten werden. Dabei ist es so
leicht, den Sauerbraten zu ge-
nießen. Ein Anruf genügt und
ddie Kuriere der Landhausküche
bringen das Essen heiß ins Haus.
Die Auswahl – auch an anderen
Gerichten – ist groß. Wer mag,
bekommt ein Mittagessen jeden
TTag – auch an Wochenenden
und Feiertagen, ganz ohne ver-
ttragliche Bindung. Bestellen
können aber auch diejenigen,
ddie nur mal ab und zu Lust auf
wwas Besonderes haben oder

den Service kurzfristig nutzen
möchten.

Die Fahrzeuge sind mit einem
Ofen ausgestattet. So sind die
Gerichte bei der Lieferung auf
den Punkt gegart und appetit-
lich heiß. Ein breites Angebot
an leckeren Menüs sorgt dafür,
dass es jedem schmeckt. Ohne
Aufwand und ohne vertragliche

Bindung. Schon ab einerr
Portion.

Für mehr Informationen sind
die Mitarbeiterinnen derr
Landhausküche telefonisch
erreichbar: Montag bis Freitagg
von 8.00 bis 18.00 Uhr unter derr
Telefon-Nummer

Demenz ist eine Erkrankung, die jeden treffen kann

Keine Angst vor „Ver-rücktheit“

Für alle,

die mehr zu Demenz wissen wollen
die das Verhalten dementer Menschen
besser verstehen wollen
die Tipps im Umgang mit dementen
Menschen suchen

Referentin: Kornelia Klare, Lehrerin für Pflegeberufe,
Case-Managerin, Teamerin für Interaktive Validation

Unsere Informationsveranstaltung findet am Mittwoch,
den 25. September 2019 um 18 Uhr

im Konferenzraum des Johanniter-Krankenhauses Gronau
statt.
Johanniter-Krankenhaus Gronau

Johanniterstraße 1–3, 31028 Gronau
Telefon 0 51 82 / 5 83-0
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